Bund Deutscher Kriminalbeamter

Blick liber die Landesgrenzen: Rechtsprechung zum
Erholungsurlaub wird fiir die sachsischen Beamten
libernommen

13.09.2012

Das Urteil des Bundesarbeitsgerichts vom 20. Madrz 2011, wonach die Staffelung des
Jahresurlaubs nach dem Alter gegen das Altersdiskriminierungsverbot verstoRt, wird
nun auch fiir die sachsischen Beamtinnen und Beamten libernommen.

Nach einem Rundschreiben des SMI vom 06.09.2012 wird das Urteil des Bundesarbeitsgerichts vom 20.03.2011 (Az.: 9 AZR
529/10), welches feststellte, dass Staffelung der Urlaubsdauer an das vollendete 30. oder 40. Lebensjahr anknipfte gegen
das Verbot der Altersdiskriminierung des Gleichbehandlungsgesetz verstoi3t, auch fiir die Beamten des Freistaates Sachsen
umgesetzt.

Das bedeutet konkret:

» Beamte bis zum vollendeten 30. Lebensjahr erhalten Uiber die Regelung der Séachsischen Urlaubsverordnung hinaus
fur die Kalenderjahre 2011 und 2012 jeweils 4 weitere Arbeitstage als Erholungsurlaub

« Beamte his zum vollendeten 40. Lebensjahr erhalten Uber die Regelung der Séachsischen Urlaubsverordnung hinaus
fur die Kalenderjahre 2011 und 2012 jeweils 1 weiteren Arbeitstag als Erholungsurlaub

Die zusatzlich gewéhrten Erholungsurlaubstage aus dem Jahr 2011 missen bis 31.12.2012 genommen werden.

bdk.de Seite 1


https://www.bdk.de/der-bdk/was-wir-tun/aktuelles/rechtsprechung-des-bundesarbeitsgerichts-zum-erholungsurlaub-wird-fur-die-saechsischen-beamten-ubernommen-1/@@images/f7a797e0-7dc9-45a6-8429-2ac2cf6e7a27.png
https://www.bdk.de/der-bdk/was-wir-tun/aktuelles/resolveuid/e2db405481e4a5b4476dbbbc889a319c

	Blick über die Landesgrenzen: Rechtsprechung zum Erholungsurlaub wird für die sächsischen Beamten übernommen

